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Von den Anfängen des 
Bozner Silvesterlaufes
Im Spätherbst 1974 tagt der Vorstand des noch jungen, 1969 
gegründeten Läuferclubs Bozen. Sepp Mulser nimmt das 
Wort. Der Rittner, der in Innsbruck Medizin studiert und ein 
guter Läufer ist, schlägt vor, den Winter nicht länger taten-
los verstreichen zu lassen: „Warum organisieren wir nicht 
einen Silvesterlauf?“ Die Runde nickt. Hans Pircher, Toni 
Ritsch, Richard Tauber, Bernhard Pernter und Toni Stampfer 
gefällt die Idee. Auch Günther Andergassen ist dafür, doch 
stellt der junge Präsident des Läuferclubs zusätzlich eine 
Bedingung: „Dafür bilden wir ein eigenes Organisationsko-
mitee, denn Vereinsgeld dürfen wir nicht verwenden.“

Weil Bozen als eine der ersten Städte im ganzen Alpenbo-
gen wenige Jahre zuvor eine Fußgängerzone eingeführt 
hatte, denkt das „OK-Silvesterlauf“ an einen Rundkurs 
durch die verkehrsfreien Gassen der Altstadt. Start und 
Ziel sollen am Musterplatz eingerichtet werden. Von dort 
soll der Parcours über die Goethe- und Leonardo-da-Vinci-
Straße in die Museumstraße führen, weiter über die Lau-
bengasse zum Rathaus und über die Gumergasse und den 
Kornplatz zurück in die Mustergasse. Das sind exakt 1.310 
Meter. Doch nicht allen im Bozner Rathaus gefällt dieser 
Vorschlag. Beamte äußern Bedenken und stellen sich zu-
nächst quer. Es braucht den Beistand von Vizebürgermeis-
ter Erich Buratti. Dieser kündigt kurzerhand an, beim 1. 
Bozner Silvesterlauf selbst an den Start zu gehen.

Im Sommer 1975 verteilen Athleten und Betreuer des  
Läuferclubs bei Veranstaltungen fleißig kleine Faltblätter 
und stoßen mit der handgefertigten, persönlich überbrach-
ten Einladung vor allem in Deutschland auf Zuspruch: „An 
Silvester soll’s nach Bozen gehen? Da sind wir gern dabei!“

Gli albori della Corsa di 
San Silvestro a Bolzano 
Nel tardo autunno del 1974 si riunisce il direttivo del Läu-
ferclub Bozen, fondato di recente, nel 1969. Prende la pa-
rola Sepp Mulser. Il renonese, che studia medicina a 
Innsbruck ed è un buon podista, propone di non lasciar 
passare ancora molti inverni senza attività: “Perché non 
organizziamo una Corsa di San Silvestro?” Il direttivo an-
nuisce. A Hans Pircher, Toni Ritsch, Richard Tauber, Bern-
hard Pernter e Toni Stampfer piace l’idea. È favorevole an-
che Günther Andergassen, ma il giovane presidente del 
Läuferclub aggiunge una condizione: “Creiamo un apposi-
to comitato organizzatore, perché non possiamo usare i 
soldi dell’associazione.”

Dato che qualche anno prima Bolzano era stata una delle 
prime città dell’arco alpino a introdurre una zona pedonale, 
il “comitato organizzatore della Corsa di San Silvestro”, pen-
sa a un percorso circolare tra le vie chiuse al traffico del 
centro storico. La partenza e il traguardo andranno allestiti 
in Piazza della Mostra. Da lì il percorso dovrebbe raggiun-
gere Via Museo passando per Via Goethe e Via Leonardo 
da Vinci, proseguire per Via dei Portici fino a Piazza Munici-
pio e tornare in Via della Mostra passando per Vicolo Gu-
mer e Piazza del Grano. Sono 1.310 metri esatti. Ma non a 
tutti al municipio di Bolzano piace questa proposta. I fun-
zionari sollevano dei dubbi e in un primo momento si op-
pongono. C’è bisogno del sostegno del vicesindaco Erich 
Buratti. Quest’ultimo annuncia senza esitare che lui stesso 
prenderà parte alla 1a Corsa di San Silvestro a Bolzano.

Agli eventi dell’estate del 1975 gli atleti e gli allenatori  
del Läuferclub distribuiscono con diligenza dei piccoli opu-
scoli e con l’invito fatto a mano e consegnato di persona  





Am Vormittag des 31. Dezember 1975 richtet der Läuferclub 
also im Cafè „Kusseth“ am Musterplatz Wettkampfbüro 
und Umkleideräume ein. Der einzigartige Kaffeehaussalon 
im Wiener Stil war um das Jahr 1730 (!) vom französischen 
Künstler Antoine Cuseth gegründet worden. Damit besaß 
Bozen eines der ältesten Cafès in ganz Europa. Hilde Gries-
ser Ladinser, die zusammen mit ihrer Schwester das Lokal 
führt, stellt für OK-Sekretär Toni Stampfer, der vis a vis in 
der Bank arbeitet, eigens die Tische mit den Schachbrettern 
zur Seite und schafft so Platz für die Anmeldestelle und die 
Kampfrichter. Außerdem stehen den Läufern in den oberen 
Stockwerken auch Zimmer samt Duschen zur Verfügung. 
Besser geht’s kaum! Das legendäre „Kusseth“ schloss dann 
leider 1976 für immer seine Tore.

Am 2. Jänner 1976 beschreibt der unvergessene Sportjour-
nalist Josef „Pepi“ Außersdorfer in der Tageszeitung „Dolo-
miten“ in seiner unnachahmlichen Art das Rennen: „An-
sehnlich war die Zahl der Starter zum 1. Silvesterlauf in 
Bozen: Immerhin hatten sich 63 Läufer (und ein Mädchen) 
gemeldet, als um 18.15 Uhr der Start freigegeben wurde. 
Gleich von allem Anfang an setzte sich der Franke Anton 
Gorbunow an die Spitze einer kleinen Gruppe, zu der vor-
läufig auch noch die beiden anderen Deutschen Karlheinz 
Leis und Helmuth Jesberg zählten und der Trentiner Primo 
Gretter, der allein dem scharfen Tempo der Favoriten fol-
gen konnte. Rund 3.50 Minuten benötigte der spätere Sie-
ger für eine Runde, die 1310 Meter lang war. Nach und nach 
verschärfte er den Rhythmus, seine schärfsten Gegner fie-
len leicht ab, der Großteil der anderen Konkurrenten wurde 
überrundet. Umjubelt von dem unerwartet zahlreichen Pu-
blikum kam Anton Gorbunow allein ins Ziel, klar vor den 
anderen, die sich auf den letzten Metern noch einen span-
nenden Kampf lieferten um die Ehrenplätze.“

Das „OK-Silvesterlauf“ freute sich über die gelungene Pre-
miere und Läuferclub-Präsident Günther Andergassen über 
seinen hervorragenden 5. Platz mit einem Rückstand von 

ottengono molte adesioni, soprattutto in Germania. “Anda-
re a Bolzano a San Silvestro? Ci veniamo volentieri!”
La mattina del 31 dicembre 1975, quindi, il Läuferclub allesti-
sce l’ufficio gara e gli spogliatoi al Cafè “Kusseth” in Piazza 
della Mostra. L’incomparabile caffetteria in stile viennese 
era stata fondata attorno al 1730 (!) dall’artista francese An-
toine Cuseth, così era sorto a Bolzano uno dei caffè più an-
tichi d’Europa. Per il segretario del comitato organizzatore 
Toni Stampfer, che lavora nella banca di fronte, Hilde Gries-
ser Ladinser, che gestisce il caffè con la sorella, sposta alcu-
ni tavoli con le scacchiere e crea spazio per il banco iscrizio-
ni e i giudici di gara. Inoltre alcune camere con docce ai 
piani superiori vengono messe a disposizione degli atleti. 
Non potrebbe andare meglio! Purtroppo il leggendario 
“Kusseth” chiuderà definitivamente i battenti nel 1976.

Il 2 gennaio 1976 l’indimenticato giornalista sportivo Josef 
“Pepi” Außersdorfer descrive nel suo modo inimitabile la 
gara sul quotidiano “Dolomiten”: “Il numero di parteci-
panti alla I Corsa di San Silvestro a Bolzano era considere-
vole: quando è stato dato il via alle 18.15, si erano iscritti 63 
podisti (e una ragazza). Fin dall’inizio il francese Anton 
Gorbunow si è posto in testa a un piccolo gruppo, del qua-
le in un primo momento facevano ancora parte gli altri 
due tedeschi Karlheinz Leis e Helmuth Jesberg e il trenti-
no Primo Gretter, che da solo è stato in grado di seguire il 
ritmo dei favoriti. 3 minuti e 50 secondi sono stati neces-
sari all’atleta poi vincitore per percorrere un giro, lungo 
13100 metri. Con il passare del tempo ha aumentato il rit-
mo, i suoi più strenui avversari hanno rallentato un po’ e 
la maggior parte degli altri concorrenti è stata doppiata. 
Acclamato dall’inaspettatamente numeroso pubblico, An-
ton Gorbunow ha tagliato il traguardo da solo, chiaramen-
te prima degli altri che negli ultimi metri si sono affrontati 
in un’appassionante sfida per il podio.” 

Il “comitato organizzatore Corsa di San Silvestro” si rallegra 
della buona riuscita della prima edizione e il presidente del 
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knapp mehr als zwei Minuten auf den Sieger Toni Gorbu-
now, dem immerhin amtierenden Deutschen Meister im 
Marathon. Damit war Andergassen bester Südtiroler!
Was folgte, war ein kurioser Leserbrief-Streit in der Tages-
zeitung „Dolomiten“. Zunächst übt ein Bozner Bürger har-
sche Kritik: „Wer am 31. Dezember in der Bozner Mustergas-
se die rund 60 Teilnehmer sah und dann das Ziel dieses 
Laufes bedachte, der konnte diese armen Sportler eigent-
lich nur mehr bedauern: Zehnmal mussten sie die Runde in 
der Stadt drehen! Man musste unwillkürlich an eingesperr-
te Urwald- oder Steppentiere denken, deren stereotype Be-
wegungen hinter den Käfiggittern ihre erkrankte Gemüts-
verfassung wiedergeben! Man möchte die Veranstalter 
fragen, warum sie als Strecke für einen solchen sportlichen 
Lauf nicht zum Beispiel die Feldwege in der Grieser und 
Moritzinger Gegend aussuchten?“

Läuferclub-Trainer Hans Pircher hält sofort dagegen: „Die 
Läufer haben ein gutes Recht, ihre erarbeitete Fähigkeit vor 
dem Publikum beweisen zu dürfen, welches anerkennend 
applaudiert, anstatt unbegründet zu kritisieren… Dass ein 
gesunder Körper auch Geist voraussetzt, besagt, dass der 
Großteil der Teilnehmer dieses Silvesterlaufes Akademiker 
und Studenten waren… Laut Begeisterung und Zusagen von 
Seiten der Teilnehmer am 1. Bozner Silvester-Lauf kann ich 
jetzt schon versichern, dass bei einer Wiederholung in die-
sem Jahr weit mehr an den Start gehen werden.“

Pircher sollte Recht behalten. 1976 beteiligten sich an der  
2. Auflage über 70 Läufer und vor allem strömten noch 
mehr Zuschauer herbei. Sepp Mulsers Idee hatte offenkun-
dig punktgenau den Zeitgeist getroffen!

Bereits in die erste Auflage mit eingebunden, rückt der 
Friseursalon „Rolle“ am Kornplatz in den Folgejahren in 
den Mittelpunkt und wird kurzerhand zum OK-Büro. Rudi 
Pichler, für die Bozner gemeinhin „der Rolle“, leistet wert-
volle Dienste. Der Friseur und Tausendsassa bringt ein gu-
tes Dutzend Bozner Gastwirte dazu, jeweils ein oder zwei 

Läuferclub Günther Andergassen del suo eccellente quin-
to posto, con ritardo poco superiore ai due minuti dal vin-
citore Toni Gorbunow, campione tedesco in carica della 
maratona. Così Andergassen è il migliore tra gli altoatesi-
ni! Segue poi una curiosa disputa nelle lettere dei lettori 
sul quotidiano “Dolomiten”. Prima un cittadino di Bolzano 
fa una dura critica: “Chi il 31 dicembre ha visto i circa 60 
partecipanti in Va della Mostra, a Bolzano, e ha osservato 
l’arrivo di questa corsa, non ha potuto che compatire que-
sti poveri sportivi: hanno dovuto fare il giro in città per 
dieci volte! Pur senza volerlo, è stato impossibile non pen-
sare ad animali tropicali o della steppa richiusi in gabbia, 
che esprimevano uno stato d’animo malato con i loro mo-
vimenti stereotipati dietro le sbarre! Si vorrebbe chiedere 
agli organizzatori perché, per una corsa sportiva del gene-
re, non abbiano scelto, per esempio, le strade di campa-
gna nei dintorni di Gries e San Maurizio.” 

L’allenatore del Läuferclub Hans Pircher obietta immediata-
mente. “I corridori hanno il diritto di poter dimostrare le 
loro capacità acquisite davanti al pubblico, che applaude 
riconoscente, anziché criticare senza motivo… Il fatto che 
un corpo sano richieda anche testa indica anche che la 
maggior parte dei partecipanti a questa corsa di San Silve-
stro erano accademici e studenti… In base all’entusiasmo e 
alle promesse dei partecipanti alla 1a Corsa di San Silvestro 
a Bolzano, posso già assicurare che, se l’evento si ripeterà 
quest’anno, i partecipanti saranno molti di più.“

Pircher ha ragione. Alla seconda edizione nel 1976 parteci-
pano più di 70 podisti e, soprattutto, accorrono ancora più 
spettatori. L’idea di Sepp Mulser ha palesemente centrato 
in pieno lo spirito del tempo!

Coinvolto anche nella prima edizione, negli anni seguenti 
il salone da parrucchiere “Rolle” in Piazza del Grano assu-
me un ruolo di primo piano e diventa su due piedi l’ufficio 
del comitato organizzatore. Rudi Pichler, comunemente 
chiamato “Rolle” dai bolzanini, fornisce servizi preziosi. 
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Läufer kostenlos zu beherbergen und zu verköstigen. Er 
klappert auch die Geschäfte in der Altstadt ab, um Sach-
preise für die Läufer zu sammeln und wird außerdem bei 
allen Kellereien in Bozen und Umgebung vorstellig. 
Das „Weinsammeln mit dem Rolle“ wird bald zur Tradition 
und für die Mitglieder des „OK Silvesterlauf“ zum geselli-
gen Ereignis (mit einer tags darauf obligaten Ruhepause 
zur physischen Erholung). Der Allzeit-Rekord des „Rolle“ 
und seiner Begleiter liegt bei über 600 gesammelten Fla-
schen besten Südtirol Weines! Damit können alle Teilneh-
mer ausreichend versorgt werden. Bald sichern sich die 
Silvesterlauf-Pioniere auch die Unterstützung von Direk-
tor Konrad Palla und Werbechef Walter Moser vom Raiff-
eisenverband. Wird im ersten Jahr noch um die Trophäe 
Kroko Wunderlich gelaufen (ein exquisites Fachgeschäft 
für Lederwaren unter den Lauben), prägen in den folgen-
den Jahren und bis zum heutigen Tag die grünen Raiffei-
sen Giebel das Bild des Straßenlaufes. Es ist, was die zeitli-
che Dauer anbelangt, ein rekordverdächtiges Sponsoring.

Bozner Konditoren stellen dem Verein zum Jahreswechsel 
auch Torten zur Verfügung, was für die Silvesterparty vor-
teilhaft ist. Viele Jahre lang treffen sich Athletinnen und 
Athleten, Organisatoren und Journalisten, um nach dem 
Lauf gemeinsam den Jahreswechsel zu feiern. So entste-
hen Freundschaften weit über den Sport hinaus. Die ein-
malige Mischung aus Pioniergeist und Gastfreundschaft 
prägt den Silvesterlauf in der Gründerzeit und noch über 
viele Jahre hinweg. Was vor 50 Jahren nach einer Idee des 
jungen Medizinstudenten Sepp Mulser begann, ist jetzt 
einer der besten Straßenläufe in Europa. Bis auf den heu-
tigen Tag eingehalten wurde auch die Auflage von Gün-
ther Andergassen, mit dem Event nicht die Vereinskasse 
zu belasten. Alle OK-Präsidenten sorgten mit ihren Teams 
immer für sportliche Höhepunkte und ausgeglichene Bi-
lanzen. Mitunter wurde sogar ein kleiner Überschuss er-
wirtschaftet und dem Läuferclub zur Förderung des sport-
lichen Nachwuchses in die Vereinskasse gelegt.

Um mit einem gern und oft verwendeten Spruch des 
„Dolomiten“-Sportchefs Pepi Außersdorfer zu schließen: 
„So ist es richtig und so soll auch es sein.“

Il parrucchiere dai molteplici talenti convince una decina di 
albergatori bolzanini a dare vitto e alloggio gratuito a uno o 
due podisti ciascuno. Fa anche il giro dei negozi del centro sto-
rico per raccogliere premi per gli atleti e si presenta anche in 
tutte le cantine di Bolzano e dei dintorni.  La “raccolta del vino 
con Rolle” diventa presto una tradizione e un evento sociale 
per i membri del Comitato organizzatore Corsa di San Silve-
stro” (con una pausa obbligata per riprendersi fisicamente il 
giorno dopo). Il record di raccolta di “Rolle” e i suoi accompa-
gnatori è di oltre 600 bottiglie dei migliori vini altoatesini! 
Tutti i partecipanti, dunque, possono essere riforniti in modo 
adeguato. Presto i pionieri della Corsa di San Silvestro si assi-
curano il sostegno del direttore della Federazione Cooperative 
Raiffeisen Konrad Palla e del responsabile della pubblicità del-
la stessa Federazione Walter Moser. Se il primo anno si gareg-
gia ancora per il trofeo “Kroko Wunderlich” (che prende il 
nome da una squisita pelletteria sotto i Portici), negli anni suc-
cessivi – fino ai giorni nostri – i banner verdi Raiffeisen carat-
terizzano l’immagine della corsa su strada. In termini di dura-
ta, si tratta di una sponsorizzazione da record.

Nell’ultimo giorno dell’anno i pasticceri di Bolzano distribu-
iscono anche torte all’associazione, il che è vantaggioso per 
il party di San Silvestro. Per molti anni atlete, atleti, orga-
nizzatori e giornalisti si trovano dopo la gara per festeggia-
re assieme il capodanno. Nascono amicizie che vanno ben 
oltre lo sport. Il mix unico di spirito pioneristico e ospitalità 
contraddistingue la Corsa di San Silvestro agli albori e per 
molti anni ancora. Quello che è iniziato 50 anni fa da un’i-
dea dello studente di medicina Sepp Mulser, oggi è una del-
le migliori corse su strada d’Europa. È ancora rispettata la 
condizione, posta da Günther Andergassen, di non appe-
santire le finanze dell’associazione con l’evento. Tutti i pre-
sidenti del comitato organizzatore assieme ai loro team 
hanno sempre assicurato grandi momenti di sport e bilanci 
in pareggio. A volte è stato conseguito addirittura un picco-
lo surplus che è stato versato nelle casse del Läuferclub per 
sostenere i giovani talenti dello sport.

Per concludere, un famoso detto del responsabile della re-
dazione sportiva del quotidiano “Dolomiten” Pepi Außer-
sdorfer: “È giusto così, ed è così che dovrebbe essere.”
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Was ist der BOclassic?
Es gibt Termine, die man unweigerlich mit einem Event in 
Verbindung setzt. Lassen etwa die Wiener Philarmoniker das 
neue Jahr am 1. Januar mit ihrem weltbekannten Neu-
jahrskonzert musikalisch beginnen, so klingt das alte Jahr am 
Tag vorher in Bozen sportlich aus. Seit 1975 wird in der Südti-
roler Landeshauptstadt der Silvestertag mit dem BOclassic 
garniert, einem der wichtigsten Silvesterläufe weltweit. 

Che cos’è la BOclassic?
Ci sono appuntamenti che sono immancabilmente legati a 
un evento. Se per esempio l’Orchestra Filarmonica di Vienna 
apre il nuovo anno in musica con il suo celebre concerto del 
1° gennaio, il giorno prima l’anno vecchio si conclude sporti-
vamente a Bolzano. Dal 1975 nel capoluogo altoatesino il 
giorno di San Silvestro è abbellito dalla BOclassic Alto Adi-
ge, una delle corse di San Silvestro più importanti al mondo. 



Das wird ein Lauf-Feuer-
werk der Spitzenklasse 
zum 50. Jubiläum

Der BOclassic Südtirol ist bekannt dafür, dass er die inter-
nationalen Top-Stars der Lauf-Szene am letzten Tag des 
Jahres nach Bozen lockt. Doch das Teilnehmerfeld der  
50. Ausgabe des renommierten Silvesterlaufs stellt fast 
alles Bisherige in den Schatten. In Hinblick auf das  
Jubiläum wurde von den Veranstaltern geklotzt – und 
nicht gekleckert. 

Die große Attraktion des BOclassic Südtirol 2024 wird 
zweifelsohne Nadia Battocletti sein. Die Trentinerin wur-
de bereits am 11. November und damit exakt 50 Tage vor 
dem Startschuss zur Jubiläumsausgabe als Teilnehmerin 
vorgestellt. „Ich freue mich ungemein, wieder in Bozen 
und nur 40 Kilometer von zu Hause am Start zu sein. Das 
Publikum und die Atmosphäre sind einfach nur phantas-
tisch und man spürt den Enthusiasmus der Fans natürlich 
auch auf der Strecke“, sagte die 24-jährige Nonstalerin da-
mals, die im vergangenen Jahr eine 35-jährige Durststre-
cke beim BOclassic Südtirol ohne italienischen Sieg im Eli-
terennen der Frauen beendete.

Die Titelverteidigerin aus dem Trentino kommt als Silber-
medaillengewinnerin bei den Olympischen Spielen in Pa-
ris über 10.000 Meter und zweifache Europameisterin 
(5000 und 10.000 m) in die Talferstadt. Außerdem vertei-
digte sie kürzlich in Antalya ihren Cross-Europameisterti-
tel erfolgreich – ein wahrlich gutes Omen in Hinblick auf 
den Bozner Silvesterlauf. 

La corsa del 50° anniversario 
farà fuochi d’artificio a  
un livello altissimo

La BOclassic Alto Adige è nota per attirare a Bolzano, 
nell’ultimo giorno dell’anno, grandi star del podismo  
internazionale. Ma il gruppo di atleti che parteciperanno 
alla 50a edizione della rinomata Corsa di San Silvestro 
mette in ombra quasi tutti i precedenti. In vista dell’anni-
versario, gli organizzatori si sono dati da fare e non hanno 
tergiversato. 

La grande attrazione della BOclassic Alto Adige del 2024 
sarà senza dubbio Nadia Battocletti. L’11 novembre,  
a 50 giorni esatti dal via della 50a edizione della BOclas-
sic, la trentina è stata presentata tra i partecipanti. “Sono 
felicissima di tornare a correre a Bolzano, a 40 chilometri 
da casa. Il pubblico e l’atmosfera sono fantastici e natural-
mente si sente l’entusiasmo dei fan lungo il percorso”,  
ha affermato la 24enne della Val di Non, che l’anno scorso 
aveva messo fine a 35 anni di attesa di una vittoria italiana 
nella gara Elite femminile della BOclassic Alto Adige.

La campionessa in carica arriva a Bolzano dopo aver vinto 
l’argento nei 10.000 metri ai Giochi Olimpici di Parigi ed 
essersi laureata due volte campionessa europea (nei 5000 
e nei 10.000 m). Di recente, inoltre, ad Antalya l’atleta 
trentina ha difeso con successo il suo titolo di campiones-
sa europea nel Cross: un buon segno in vista della Corsa 
di San Silvestro a Bolzano. 
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Sorgt Can für den ersten türkischen Sieg?
Apropos Cross-Europameisterschaften: In den engen Gas-
sen Bozens kommt es zu einer Neuauflage des Duells Na-
dia Battocletti gegen Yasemin Can. Während Battocletti 
die Goldmedaille errang, durfte sich die türkische Lang-
streckenläuferin kenianischer Herkunft in ihrer Heimat 
über die Bronzemedaille freuen. Can ist dreimalige Euro-
pameisterin auf der Bahn und hat auch fünf Goldmedail-
len bei kontinentalen Titelkämpfen im Crosslauf zu Buche 
stehen. Nun wird sie Bozen debütieren und Jagd auf den 
ersten türkischen Erfolg beim traditionsreichen Lauf-
Event am letzten Tag des Jahres machen. 

Athletenmanager Gianni Demadonna hat für den 50. BO-
classic Südtirol aber noch weitere Spitzenathletinnen nach 
Bozen locken können. Ludovica Cavalli wird ebenfalls nach 
Bozen zurückkehren. Bei der letzten Ausgabe hatte die für 
den Verein Bracco Atletica gemeldete Athletin den fünften 
Platz (16.15 Minuten) im Rennen der Elite-Damen (5 Kilome-
ter) belegt und damit ihre bis dato beste Platzierung beim 
BOclassic Südtirol erreicht. Im April dieses Jahres verbes-
serte Cavalli ihre persönliche Bestzeit im 5-Kilometer-Ren-
nen auf 15.18 Minuten. Außerdem gewann die 23-Jährige zu-
sammen mit Battocletti und anderen italienischen 
Athletinnen kürzlich Mannschaftsgold bei den Cross-Euro-
pameisterschaften. Eine weitere Goldmedaillengewinnerin 
wird in Bozen hingegen ihr Debüt geben: Aleshign Baweke. 
Die junge Äthiopierin wurde am 30. August in Lima (Peru) 
U20-Weltmeisterin über 3000 Meter. 

Chelimo macht Jagd auf das Triple
Ebenfalls bärenstark besetzt ist das Teilnehmerfeld der 
Männer. Es wird von einem zweimaligen BOclassic-Südti-
rol-Sieger angeführt. Oscar Chelimo aus Uganda wird 
nach seinen Siegen in den Jahren 2020 und 2022 versu-
chen am Silvestertag das Triple einzufahren. Der 23-Jähri-
ge hat vor zwei Jahren bei den Weltmeisterschaften in  
Eugene (USA) die Bronzemedaille über 5000m gewonnen. 

Can porterà la prima vittoria turca? 
A proposito dei Campionati europei di Cross, tra gli stretti 
vicoli di Bolzano si replicherà la sfida tra Nadia Battocletti 
e Yasemin Can. Infatti, mentre Battocletti ha vinto la 
medaglia d’oro, nella gara in casa la mezzofondista turca 
di origini keniane ha festeggiato per la medaglia di bron-
zo. Nel corso della sua carriera Can si è laureata tre volte 
campionessa europea su pista e ha vinto cinque ori conti-
nentali nel Cross. Ora farà il suo debutto a Bolzano e an-
drà alla ricerca del primo successo turco al tradizionale 
evento podistico nell’ultimo giorno dell’anno.

Ma l’athletic manager Gianni Demadonna è riuscito ad at-
tirare ancora altre atlete di spicco a Bolzano per la cin-
quantesima BOclassic Alto Adige. Farà ritorno a Bolzano 
anche Ludovica Cavalli. Nell’ultima edizione l’atleta tesse-
rata con Bracco Atletica si era classificata quinta (16’15”) 
nella gara Elite femminile (5 chilometri) e aveva ottenuto 
il proprio miglior piazzamento alla BOclassic Alto Adige. 
Nell’aprile di quest’anno, poi, Cavalli ha migliorato il suo 
personale sui 5 chilometri portandolo a 15’18”. Inoltre di 
recente, assieme a Battocletti e ad altre atlete italiane, ha 
vinto l’oro a squadre ai Campionati europei di Cross. 
Un’altra medaglia d’oro, invece, farà il proprio debutto 
all’evento podistico di Bolzano: Aleshign Baweke. Il 30 
agosto a Lima (Perù) la giovane etiope si è laureata cam-
pionessa mondiale under 20 sui 3000 metri. 

Chelimo insegue la terza vittoria
Saranno altrettanto forti gli atleti che parteciperanno alla 
gara maschile. A partire dal vincitore di due edizioni della 
BOclassic Alto Adige. Dopo le vittorie ottenute negli anni 
2020 e 2022, il giorno di San Silvestro l’ugandese Oscar 
Chelimo punterà al suo terzo successo. Due anni fa l’atle-
ta, ora 23enne, aveva vinto la medaglia di bronzo nei 5000 
m ai Campionati del mondo a Eugene (USA). 
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Ebenfalls mit der Empfehlung eines BOclassic-Sieges 
kehrt Eyob Faniel in Südtirols Landeshauptstadt zurück. 
Der „Azzurro“ hatte sich 2019 durchgesetzt und damit für 
den insgesamt dritten Sieges eines italienischen Athleten 
nach den Erfolgen von Alberto Cova (1985) und Salvatore 
Antibo (1988) gesorgt. Der 32-Jährige von Polizei-Sport-
gruppe, ehemaliger italienischer Marathon- und Halbma-
rathon-Rekordhalter, kommt mit einer Saisonbestzeit von 
exakt 29 Minuten über 10 Kilometer nach Bozen, die er am 
1. Mai in Oderzo aufgestellt hat.

Der Publikumsliebling will es wissen
Auch ohne Sieg beim Bozner Silvesterlauf ist der Trentiner 
Yeman Crippa ein Publikumsliebling. Der Halbmarathon-
Europameister, der auch über 10.000m eine EM-Goldene 
zu Buche stehen hat, zählt zu den Fixstartern beim BO-
classic Südtirol und peilt den großen Wurf an. Mit dem 
Südafrikaner Maxime Chaumeton ist für Unterhaltung ge-
sorgt. Legendär ist sein Alleingang beim BOclassic Südti-
rol 2022, bei dem er mehrere Runden für ein Höllentempo 
sorgte und am Ende den dritten Rang belegte. Ein Ergeb-
nis, das er im Vorjahr bestätigen konnte und das ihn schon 
allein deshalb zu den Siegesanwärtern macht. 

Ebenfalls für einen Sieg gut ist der Äthiopier Telahun  
Haile Bekele, der beim BOclassic Südtirol bereits einmal 
auf dem Stockerl stand. 2019 wurde er auf der 10-Kilome-
ter-Strecke des Traditionslaufs Zweiter, während er im da-
rauffolgenden Jahr bei der Sonderausgabe im Safety Park 
den siebten Rang auf der damals ausnahmsweise halb  
so langen Distanz einnahm. Bekele ist der ehemalige 

Anche Eyob Faniel torna nel capoluogo altoatesino con 
una vittoria alla BOclassic nel proprio palmarès. L’azzurro 
si era imposto nel 2019 e aveva ottenuto la terza vittoria 
di un atleta italiano in campo maschile dopo i successi ot-
tenuti da Alberto Cova (1985) e Salvatore Antibo (1988). Il 
32enne del G.S. Fiamme Oro, ex primatista italiano della 
maratona e della mezza maratona, arriva a Bolzano con un 
miglior tempo stagionale di 29 minuti esatti sui 10 chilo-
metri, segnato il 1° maggio a Oderzo. 

Il beniamino del pubblico vuole dire la sua 
Pur non avendo vinto la Corsa di San Silvestro a Bolzano,  
il trentino Yeman Crippa è un beniamino del pubblico.  
Il campione europeo della mezza maratona, che detiene 
anche un oro europeo sui 10.000 m, è una presenza fissa 
tra i partecipanti della BOclassic Alto Adige e punta al col-
paccio. Con il sudafricano Maxime Chaumeton al via, il di-
vertimento è assicurato. La sua prestazione individuale 
alla BOclassic Alto Adige 2022 è entrata nella leggenda: 
aveva corso per più giri a un ritmo infernale e poi aveva 
concluso la gara al terzo posto. Un risultato finale confer-
mato pure l’anno scorso, che lo rende uno dei candidati 
alla vittoria. 

Punterà alla vittoria anche l’etiope Telahun Haile Bekele, 
anch’egli già salito sul podio della BOclassic Alto Adige. Nel 
2019, infatti, si era classificato secondo nella gara tradizio-
nale, mentre l’anno successivo era arrivato settimo nell’edi-
zione speciale presso il Safety Park, che si era svolta – in via 
del tutto eccezionale – sulla mezza distanza (5 km).  



äthiopische 5000m-Meister (2019) und gewann unter an-
derem die 5000m bei der Goldenen Gala 2019. In dieser 
Saison wurde der 25-Jährige beim Finale der Diamond 
League in Brüssel Dritter über 5000 m und stellte dabei 
seine eigene Saisonbestzeit auf (12.45,63 Minuten). Seine 
persönliche Bestleistung über 10 Kilometer stammt aus 
dem Dezember 2022 und liegt bei 27.29 Minuten.

Freuen dürfen sich die Bozner Fans auch auf Pietro Arese. 
Der 25-Jährige aus dem Piemont wird zum dritten Mal in 
Serie am Bozner Silvesterlauf teilnehmen. Arese blickt auf 
ein starkes 2024 zurück, in dem er bei den Europameister-
schaften in Rom die Bronzemedaille über 1500m gewin-
nen konnte und bei den Olympischen Sommerspielen in 
Paris über die selbe Distanz als Achter abschloss. Genau 
in diesem Rennen stellte Arese auch einen neuen Italien-
rekord über 1500m auf, und zwar in 3.30,74 Minuten. Nun 
gilt es abzuwarten, wie sich der „Azzurro“ auf dem 10 km 
langen Rundkurs im Bozner Stadtzentrum schlagen wird. 

Bekele è l’ex campione etiope dei 5000 m (2019) e tra i suoi 
successi vanta la vittoria dei 5000 m al Golden Gala del 
2019. In questa stagione il 25enne si è classificato terzo nel-
la finale dei 5000 m della Diamond League a Bruxelles, gara 
in cui ha segnato il suo miglior tempo stagionale (12’45”63). 
Il suo personale sui 10 chilometri risale al dicembre del 
2022 ed è di 27’29”. 

I fan bolzanini potranno rallegrarsi anche della presenza 
di Pietro Arese. Il 25enne piemontese parteciperà per la 
terza volta alla Corsa di San Silvestro a Bolzano. Arese ha 
corso un grande 2024, nel quale ha vinto il bronzo nei 
1500 m agli Europei di Roma, e ha concluso all’ottavo po-
sto la finale sulla medesima distanza ai Giochi Olimpici 
Estivi di Parigi. E proprio in questa gara Arese ha stabilito 
il nuovo record italiano sui 1500 m: 3’30”74. Ora non resta 
che aspettare e vedere come gareggerà l’azzurro sul per-
corso circolare di 10 km nel centro di Bolzano.  



27 December 2024 – The BOclassic (1975), Bolzano, Italy, 
whose creation was inspired by the Saint Silvester Road 
Race in São Paulo, Brazil, has been awarded a World Ath-
letics Heritage Plaque (category: “Competition”) to cele-
brate Tuesday’s 50th edition. It follows in the footsteps of 
São Paulo’s new year race (1925) which was honoured with 
a plaque in 2019.

Bolzano’s New Year’s Eve road race, which was the first of 
its kind in Europe, was originally called the Corsa Interna-
zionale di San Silvestro but since 1996 has been known as 
the BOclassic Alto Adige. 

All races are run on a 1.25km circular course through the 
streets of the historic centre of Bolzano, the capital of the 
South Tyrol, northern Italy.  As well as the men’s (10k) & 
women’s (5km) elite races, annually there are 5km public 
runs for youth age and adult runners, and the route is 
lined with thousands of spectators.

The World Athletics Heritage Plaque is a location-based 
recognition, awarded for “an outstanding contribution to 
the worldwide history and development of the sport of 
track & field athletics and of out of stadia athletics disci-
plines such as cross country, mountain, road, trail and ul-
tra-running, and race walking.” World Athletics President 
Sebastian Coe commented: “Bolzano’s New Year’s Eve 
event led the way in Europe as the first road race to run 
the old year out and the new one in.”

“The BOclassic’s international reputation for excellence 
annually attracts a star-studded elite field. Vivian Cherui-
yot, Birhane Adere, Tegla Loroupe, Uta Pippig, Elly van 
Hulst, Edwin Soi, Daniel Komen, Salvatore Antibo, Emiel 
Puttemans, Dietmar Millonig etc… are among an illustri-
ous rollcall of running greats who have been victorious 
since 1975.”

“During its fifty years, the BOclassic has become part of 
the social fabric of Bolzano whose citizens turn out on the 
streets, either to take part in the recreational runs or to 
cheer on all participants, elite and public runners alike.”
“Congratulations on reaching your 50th edition, an anni-
versary which World Athletics is delighted to mark with 
the award of the World Athletics Heritage Plaque.”

Christiane Warasin, head of the organisation team com-
mented: “We are of course happy and proud to have 
reached this important milestone of 50 editions of  
BOclassic Sdtirol. For us, however, this is not only a mile-
stone, but also a starting point for hopefully another  
50 editions of our event at the very highest level.”

Andreas Widmann, president of the organising association 
Läufer Club Bozen Raiffeisen commented: “BOclassic 
Südtirol is an event for the citizens of Bolzano. This is prob-
ably one of the reasons why the New Year’s Eve run is so 
popular and why it can rely on the help of so many volun-
teers year by year. The city administration is also still firmly 
behind this event, which puts Bolzano at the centre of the 
international running scene on the last day of the year.”
A small group from the Runners Club Bolzano headed by 
Dr. Josef Mulser, Hans Pircher, Toni Ritsch, Toni Stampfer 
and Dr. Günther Andergassen organised the first New 
Year’s Eve Run in Bolzano. They were simply looking to 
create a middle-distance competition opportunity in the 
winter and took inspiration from São Paulo’s world-fa-
mous Saint Silvester Road Race which had attracted the 
world’s best runners since 1925. 

That first race in Bolzano was for men only and approxi-
mately 100 runners took part but in 1977 a women’s race 
was staged for the first time. The BOclassic, whose elite 
races today are run over 5km for women and 10km for 
men, holds a World Athletics Road Race Label. The start 
and finish have over the years been consistently held in 
the main Waltherplatz. However, up to 1983, the course 
was different, approximately 13km for men and 6.5 km for 
women, and in 1977 and 1978, women ran the same 13km 
route as the men. The women’s winner in those two years 
was Germany’s Heide Brenner.

Sergiy Lebid of Ukraine with five wins is the most success-
ful male athlete, while Ethiopia’s Berhane Adere, also with 
four victories, is the best woman.
Currently Eyob Faniel, who won the men’s race in 2019, 
and Nadia Battocletti, who became Paris 2024 Olympic 
Games 10,000m silver medallist, and won the women’s 
race at the 49th BOclassic, are Italy’s most recent victors.

Chris Turner for World Athletics Heritage

50th New Year’s Eve race 
in Bolzano marked by  
Heritage Plaque

|  17



Die Eliterennen werden 
auch heuer live im  
Fernsehen übertragen

Sie ist seit Jahren fester Bestandteil des BOclassic Südtirol 
– die Direktübertragung durch das italienische Staatsfern-
sehen RAI. Die Eliterennen werden auf lokaler und natio-
naler Ebene im Fernsehen, sowie per Livestream auch in-
ternational übertragen. Damit können auch jene 
Leichtathletik-Begeisterten hautnah beim Bozner Silves-
terlauf dabei sein, die die packenden Rennen lieber vom 
warmen Wohnzimmer aus verfolgen.

Anche quest’anno le gare 
élite saranno trasmesse  
in diretta televisiva

Da anni è una componente fissa della BOclassic Alto Adi-
ge: la trasmissione in diretta televisiva da parte dell’emit-
tente statale RAI. Le gare élite saranno trasmesse in tele-
visione a livello locale e nazionale e in diretta streaming a 
livello internazionale. Così anche gli appassionati di atleti-
ca leggera che preferiscono guardare le gare stando in sa-
lotto al caldo potranno seguire da vicino la gara bolzanina 
di San Silvestro.

bolzano-bozen.it

BOLZANO, LA PORTA DELLE DOLOMITI
BOZEN, DAS TOR ZU DEN DOLOMITEN

Azienda di Soggiorno e Turismo Bolzano 
Verkehrsamt der Stadt Bozen
Tel. 0471 307 000
info@bolzano-bozen.it

Da non perdere in inverno:
Museo Archeologico dell’Alto Adige: dal 1998 è la  
dimora di Ötzi, l’Uomo venuto dal ghiaccio.

Mercatino di Natale: 80 espositori propongono tipici  
addobbi, specialità gastronomiche e dolci natalizi.

Sciare: Bolzano è il miglior “campo base” per raggiungere  
i comprensori sciistici di Obereggen e Sarentino.

Ein Muss im Winter:
Südtiroler Archäologiemuseum: seit 1998 Sitz der  
Ausstellung rund um Ötzi, den Mann aus dem Eis.

Christkindlmarkt: 80 Aussteller und viele Neuheiten  
erwarten die Besucher.

Skifahren: Bozen ist der ideale Ausgangspunkt zu den 
nahen Wintersportgebieten Obereggen und Reinswald.
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Start und Ziel befinden sich am Waltherplatz. Die Strecke 
führt durch die historische Altstadt und passiert dabei 
u. a. den berühmten Obstmarkt, die geschichtsträchtige 
Laubengasse, den Rathaus- und den Bahnhofsplatz. Eine 
Runde beträgt genau 1.250 m. Je nach Kategorie muss 
diese bis zu achtmal gelaufen werden.

Die Strecke  |  Il percorso

Partenza e arrivo sono al lato sud della Piazza Walther.  
Il percorso della gara, invariato nella sua totalità, si snoda 
all’interno della città vecchia passando per il noto merca-
to di Piazza Erbe, la storica Via Portici, Piazza Municipio e 
Piazza Stazione. Il percorso ha una lunghezza di 1.250 m 
da percorrere più volte a seconda della categoria.

SAPEVI CHE …

la Federazione Mondiale di Atletica Leggera ha 
certificato la BOclassic Alto Adige e assegnato agli 
organizzatori la WA Road Race Bronze Label?

WUSSTEN SIE, DASS …

der internationale Leichtathletikverband WA den 
BOclassic Südtirol zertifiziert und den Veranstaltern 
das WA Road Race Bronze Label verliehen hat?



Meine Heimat ist Südtirol, die Sonnenseite der Alpen. Hier fühle ich mich rundum wohl,
weil ich ideale klimatische Bedingungen vorfinde und sich jede Jahreszeit von ihrer besten Seite zeigt: 

Der erfrischende Winter, der milde Frühling, der heiße Sommer und der abwechslungsreiche Herbst lassen 
mich zu einem ganz besonderen Apfel heranwachsen. Und zur einzig wahren Tochter der Alpen. 

Sono originaria dell’Alto Adige, il versante soleggiato delle Alpi. Qui mi sento perfettamente a mio agio 
grazie alle condizioni climatiche ideali e alle stagioni che danno il meglio di sé in ogni periodo dell’anno: 

gli inverni rinfrescanti, le primavere miti, le estati calde e gli autunni variegati consentono di ottenere mele 
davvero speciali come me. Unica, vera Figlia delle Alpi.

marlene.it   marleneitalia   marlene

Marl AZ Jahresz allg B2C DE IT 200x280+3.indd   1Marl AZ Jahresz allg B2C DE IT 200x280+3.indd   1 06.12.24   09:2806.12.24   09:28



Lunedì, 30 dicembre

ore 17.00–20.00	 consegna pettorali gara  
nel Race-Office (Centro Parrocchiale)

Martedì, 31 dicembre

ore 9.00–13.00	 consegna pettorali gara  
nel Race-Office (Centro Parrocchiale)

ore 12.50	 Pensplan Centrum  
Just-for-fun (1,25 –5 km)

ore 13.40	 gara amatoriale Ladurner (5 km)
ore 14.30	 gara giovanile BOclassic Raiffeisen  

(1,25–2,5 km)
ore 15.00	 BOclassic Élite maschile (10 km)
ore 15.40	 BOclassic Élite femminile (5 km)
ore 16.00	 premiazione d’élite

Programm 2024 Programma

Montag, 30.Dezember 

17.00–20.00 Uhr	 Startnummernausgabe  
im Race Office (Pfarrheim)

Dienstag, 31.Dezember 

9.00–13.00 Uhr	 Startnummernausgabe  
im Race Office (Pfarrheim)

12.50 Uhr	 Pensplan Centrum  
Just-for-fun (1,25 –5 km)

13.40 Uhr	 BOclassic Ladurner Volkslauf (5 km)
14.30 Uhr	 BOclassic Raiffeisen Jugendcup  

(1,25–2,5 km)
15.00 Uhr	 BOclassic Elite Herren (10 km)
15.40 Uhr	 BOclassic Elite Damen (5 km)
16.00 Uhr	 Prämierung Elite









Ordine d’arrivo 2023
Elite Women, 5 km

Name
Nome

Nation
Nazione

Zeit
Tempo

1. BATTOCLETTI NADIA ITA 15:30

2. CHEPCHIRCHIR NELLY KEN 15:33

3. KIPKEMBOI MARGARET CHELIMO KEN 15:49

4. SELVA GIOVANNA ITA 16:11

5. CAVALLI LUDOVICA ITA 16:15

6. LONEDO REBECCA ITA 16:20

7. PELLICORO LAURA ITA 16:26

8. PARLOV KOSTRO MATEA CRO 16:27

9. PALMERO ELISA ITA 16:28

10. NESTOLA SARA ITA 16:31

11. COLLI GAIA ITA 16:41

12. GIUDICI GLORIA RITA ANTONIA ITA 17:39

13. SUBANO MARIA GORETTE ITA 17:43

14. SCHIERL FINJA GER 18:02

Ergebnisliste 2023
Elite Men, 10 km

Name
Nome

Nation
Nazione

Zeit
Tempo

1. SAWE SABASTIAN KEN 28:00

2. CRIPPA YEMANEBERHAN ITA 28:03

3. CHAUMETON MAXIME ZAF 28:39

4. CURTIN FEARGHAL IRL 29:08

5. SURAFEL PAULOS GBR 29:13

6. PFEIFFER HENDRICK GER 29:24

7. RIVA PIETRO ITA 29:34

8. BYBAT MOHAMMED MAR 29:35

9. ZOGHLAMI OSAMA ITA 29:37

10. ARESE PIETRO ITA 29:38

11. QUAZZOLA ITALO ITA 29:57

12. GUERRA FRANCESCO ITA 30:11

13. HELLWIG TIM GER 30:15

14. PUPPI FRANCESCO ITA 30:18

15. CAVAGNA NADIR ITA 30:38

16. LOSS NIKOLAS ITA 30:55

17. HINTERNDORFER TIMO AUT 31:19

18. BELTRAME TOBIA ITA 31:37

19. CAVAGNA ALAIN ITA 31:43

ANDERSAG DAVID ITA DNF

MONDAZZI ALBERTO ITA DNF
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Ehrentafel  |  Albo d’oro
Name | Nome Zeit | Tempo Jahr | Anno Name | Nome Zeit | Tempo 

Sabastian Sawe (KEN) 28:00* 2023 Nadia Battocletti (ITA) 15:30
Oscar Chelimo (UGA) 28:14 2022 Dawid Sayaum (ETH) 15:33
Worku Tadese Gebresilase (ETH) 28:18 2021 Dawid Sayaum (ETH) 15:22*
Oscar Chelimo (UGA) 13:17 2020**** Margaret Kipkemboi (KEN) 30:43
Eyob Ghebrehiwet Faniel  (ITA) 28:21 2019 Margaret Kipkemboi (KEN) 15:30
Tamirat Tola (ETH) - 2 28:12 2018 Netsanet Gudeta (ETH) - 2 15:46
Muktar Edris (ETH) - 3 28:45 2017 Agnes Tirop (KEN) - 2 15:30
Muktar Edris (ETH) - 2 28:52 2016 Agnes Tirop (KEN) 15:44
Tamirat Tola (ETH) 28:28 2015 Netsanet Gudeta (ETH) 15:57
Muktar Edris (ETH) 29:07 2014 Janet Kisa (KEN) 15:49
Imane Merga (ETH) - 3 28:43 2013 Maryam Jamal (BHR) 16:00
Imane Merga (ETH) - 2 29:12 2012 Sylvia Kibet (KEN) - 2 16.21
Edwin Soi (KEN) - 4 28:16 2011 Vivian Cheruiyot (KEN) - 2 16:03
Imane Merga (ETH) 28:32 2010 Vivian Cheruiyot (KEN) 15:52
Edwin Soi (KEN) - 3 28:44 2009 Gedo Sule Utura (ETH) 16:11
Edwin Soi (KEN) - 2 28:55 2008 Gulnara Samitova-Galkina (RUS) 15:59
Edwin Soi (KEN) 28:50 2007 Sylvia Kibet (KEN) 16:01
Abderrahim Goumri (MAR) 28:34 2006 Aniko Kalovics (HUN) 15:44
Abebe Negera Dinkesa (ETH) 28:38 2005 Isabelle Ochichi (KEN) 15:53
Sergey Lebid (UKR) - 5 28:23 2004 Birhane Adere (ETH) - 4 16:14
Sergey Lebid (UKR) - 4 28:36 2003 Birhane Adere (ETH) - 3 15:49
Sergey Lebid (UKR) - 3 29:02 2002 Birhane Adere (ETH) - 2 15:50
Sergey Lebid (UKR) - 2 28:41 2001 Susan Chepkemei (KEN) 16:26
John Cheruiyot Korir (KEN) 28:27 2000 Merima Denboba (ETH) - 2 16:08
Sergey Lebid (UKR) 28:24 1999 Gete Wami (ETH) 15:50
Paul Kosgei (KEN) 28:10 1998 Merima Denboba (ETH) 15:44
Bernard Barmasai (KEN) 28:08 1997 Birhane Adere (ETH) 16:02
Daniel Komen (KEN) 28:37 1996 Tegla Loroupe (KEN) - 3 16:14
Shem Kororia (KEN) - 2 28:19 1995 Tegla Loroupe (KEN) - 2 15:49
Shem Kororia (KEN) 28:33 1994 Tegla Loroupe (KEN) 15:49
Addis Abebe (ETH) 28:43 1993 Lyudmila Borisova (RUS) - 2 16:01
Jonah Koech (KEN) 28:25 1992 Lyudmila Borisova (RUS) 16:05
Phillimon Hanneck (ZIM) 28:02 1991 Katrin Wessel (GER) 15:34
Stephenson Nyamu (KEN) 28:38 1990 Uta Pippig (GER) 16:04
Ezequiel Canario (POR) 28:27 1989 Elly van Hulst (NED) - 2 16:11
Salvatore Antibo (ITA) 28:34 1988 Maria Curatolo (ITA) 15:54
Fethi Baccouche (TUN) 28:46 1987** Elly van Hulst (NED) 16:02
Pierre Deleze (SUI) 29:25 1986 Vera Michallek (GER) 14:53
Alberto Cova (ITA) 29:31 1985 Christina Tomasini (ITA) 14:54
Alex Hagelsteens (BEL) - 2 29:10 1984*** Birgit Schmidt (GER) 17:03 
Alex Hagelsteens (BEL) 37:45 1983 Ellen Wessinghage (GER) - 2 21:34 
Emiel Puttemans (BEL) 38:03 1982 Christiane Finke (GER) 22:54 
Christoph Herle (GER) - 2 38:48 1981 Mathilde Heunig (GER) 22:28 
Christoph Herle (GER) 38:32 1980 Ellen Wessinghage (GER) 21:11 
Klaus P. Hildebrand (GER) 38:46 1979 Päivi Roppo (FIN) 22:46 
Dietmar Millonig (AUT) 39:09 1978 Heide Brenner (GER) - 2 46:25
Patriz Ilg (GER) 38:33 1977 Heide Brenner (GER) 47:45
Günther Zahn (GER) 39:30 1976
Toni Gorbunow (GER) 39:59 1975

* Streckenrekord | Record percorso    ** Gleiche Strecke seit 1987 | stesso percorso dal 1987     
*** Seit 1984 beträgt die Strecke 10.000 m für Herren und 5.000 m für Frauen | dal 1984 il percorso ha una lunghezza di 10.000 m  
uomini e 5.000 m donne.    **** Men 5km, Women 10km - Safety Park Verkehrssicherheitszentrum | cento di guida sicura
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Weitere Rekorde - Altri record

Rekordgewinner Männer | Record di vittorie uomini: Sergey Lebid (5)
Rekordgewinnerin Frauen | Record di vittorie donne: Birhane Adere (4) 
Nation mit den meisten Siegen (Männer) | Paese con il maggior numero di vittorie (uomini): Kenia (13) 
Nation mit den meisten Siegen (Frauen) | Paese con il maggior numero di vittorie (donne): Kenia | Kenia (14)
Nation mit den meisten Siegen insgesamt | Paese con il maggior numero di vittorie in totale: Kenia (27) 
Anzahl der siegreichen Nationen | Numero paesi vincitori: 18

Sergey Lebid Birhane Adere



Die Leichtathletik-Szene 
blickt einmal mehr nach 
Bozen
Der BOclassic Südtirol ist ein Fixstern in der internationalen 
Leichtathletik-Szene und zählt zu den drei wichtigsten Silves-
terläufen der Welt. Warum das Renommee des Bozner Sport-
Events derart groß ist, erklärt der Blick in die Teilnehmerliste 
der vergangenen 49 Jahre. Sage und schreibe neun Olympia-
sieger, 32 Weltmeister und 32 Europameister waren seit der 
Premiere im Dezember 1975 in Bozen am Start.

Doch Erfolge bei den wichtigsten Titelkämpfen der Leicht-
athletik-Szene waren und sind kein Garant für einen Sieg 
in der Talferstadt. Von den neun Olympiasiegern, die beim 
BOclassic Südtirol am Start waren, setzten sich beispiels-
weise nur deren drei auf dem Rundkurs in der Altstadt 
durch: 1985 der Italiener Alberto Cova, 2008 Gulnara Gal-
kina-Samitova aus Russland und in den Jahren 2010, bzw. 
2011 die Kenianerin Viviana Cheruiyot.

Der erste Olympiamedaillengewinner war bereits in den 
1970er-Jahren mit von der Partie: Klaus Peter Hildebrand, 
Bronze über 5000 Meter 1976 in Montreal, gewann 1979, 
als der Silvesterlauf noch Volkslauf-Charakter hatte. Und 
der Kenianer Daniel Komen begeisterte die Fans in Bozen 
mit seinem Triumph im Dezember 1996, nachdem er weni-
ge Monate zuvor in Rieti den noch heute gültigen Weltre-
kord über 3000 Meter (7.20,67 Minuten) aufgestellt hatte.

Viele prominente Teilnehmer kletterten bei der Siegereh-
rung am Waltherplatz jedoch nicht auf das höchste Trepp-
chen des Podests. Angefangen bei der Legende Paul Tergat, 
der zehnmal Weltmeister wurde, zwei Olympia-Medaillen 

Il mondo dell’atletica  
leggera torna ad  
affacciarsi su Bolzano
La BOclassic Alto Adige è un appuntamento fisso per la sce-
na internazionale dell’atletica leggera ed è una delle tre cor-
se di San Silvestro più importanti al mondo. Basta dare uno 
sguardo all’elenco dei partecipanti degli scorsi 49 anni per 
capire perché l’evento sportivo bolzanino goda di così gran-
de fama. Dalla prima edizione nel dicembre del 1975, hanno 
preso parte alla gara a Bolzano nientemeno che nove cam-
pioni olimpici, 32 campioni iridati e 32 campioni europei.

Ma i successi nelle competizioni per i titoli più importanti 
nel mondo dell’atletica leggera non erano e non sono delle 
garanzie di vittoria a Bolzano. Per esempio, soltanto tre dei 
nove campioni olimpici che hanno preso parte alla BOclas-
sic si sono imposti: nel 1985 l’italiano Alberto Cova, nel 
2008 la russa Gulnara Galkina-Samitova e nel 2010, così 
come nel 2011 la keniana Viviana Cheruiyot. 

La prima partecipazione di una medaglia olimpica risale 
agli anni Settanta: Klaus Peter Hildebrand, bronzo nei 
5000 metri a Montreal 1976, vinse nel 1979, quando la corsa 
di San Silvestro era ancora una gara non competitiva. Il ke-
niano Daniel Komen entusiasmò invece i fan a Bolzano con 
il suo trionfo nel dicembre 1996, qualche mese dopo aver 
stabilito a Rieti il record del mondo, tuttora imbattuto, sui 
3000 metri (7’20’’67). 

Molti altri partecipanti di caratura mondiale, però, non 
sono saliti sul gradino più alto del podio in piazza Walther. 
A cominciare dalla leggenda Paul Tergat, dieci volte cam-
pione del mondo, due volte medaglia olimpica e primo al 
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Die Stars in 49 Jahren BOclassic Südtirol  |  Le stelle di 49 anni BOclassic
Olympiasieger | Campioni olimpici (11)
Stefano Baldini, Matthew Birir, Brahim Boutayeb, Vivian Cheruiyot, Alberto Cova, Mo Farah,  
Gulnara Galkina-Samitova, Peres Jepchirchir, Julius Kariuki, Julius Korir, Tamirat Tola

Weltmeister | Campioni del Mondo (34)
Berhane Adere, Stefano Baldini, Sally Barsosio, Gelete Burka, Gladys Cherono, Vivian Cheruiyot, Alberto Cova, 
Gennaro Di Napoli, Muktar Edris, Mo Farah, Jaouad Gharib, Netsanet Gudeta, Salah Hissou, Elly van Hulst,  
Patriz Ilg, Maryam Jamal, Peres Jepchirchir, Wilson Boit Kipketer, Wilson Kiprop, Paul Koech, Daniel Komen,  
Shem Kororia, Paul Kosgei, Richard Limo, Tegla Loroupe, Edith Masai, Imane Merga, Mohammed Mourhit, 
Franceso Panetta, Sabastian Sawe, Moses Tanui, Paul Tergat, Tamirat Tola, Gete Wami

Europameister | Campioni Europei (31)
Salvatore Antibo, Stefano Baldini, Nadia Battocletti, Yamna Belkacem, Cosimo Caliandro, Arturo Casado,  
Alberto Cova, Yeman Crippa, Christelle Daunay, Gennaro Di Napoli, Sophie Duarte, Mo Farah, Jan Fitschen,  
Janne Holmen, Tetyana Holovchenko, Elly van Hulst, Patriz Ilg, Andrea Lalli, Sergej Lebid, Stefano Mei,  
Daniele Meucci, Dietmar Millonig, Venanzio Ortis, Francesco Panetta, Jo Pavey, Emiel Puttemans, Markus Ryffel,  
Abraham Tadesse, Thomas Wessinghage, Peter Wirz, Hayley Yelling

holte und 2003 beim Marathon in Berlin als erster Mensch 
unter der 2:05-Stunden-Marke lief. Auch Stefano Baldini 
(Olympiasieger und Europameister), Mo Farah (vierfacher 
Olympiasieger, sechsfacher Welt- und sechsfacher Euro-
pameister), Moses Tanui (zweifacher Weltmeister und 
Weltrekordhalter), Salah Hissou (Weltmeister und Olym-
pia-Medaillengewinner) und Francesco Panetta bissen 
sich am BOclassic die Zähne aus. Ganz im Gegensatz zu 
Rekordsieger Sergej Lebid aus der Ukraine, der in seinem 
„Wohnzimmer“ gleich fünf Mal ganz oben stand.

Namhafteste Athletin bei den Frauen ist Vivian Cheruiyot, 
die neben Olympiagold auch fünf Weltmeistertitel ge-
wann. Auf vier Bozner Triumphe kommt Rekordsiegerin 
Birhane Adere aus Äthiopien, die in ihrer Karriere acht 
WM-Medaillen einheimste. Insgesamt haben alle BOclas-
sic-Teilnehmer gemeinsam über 330 Medaillen bei inter-
nationalen Großereignissen gewonnen.

mondo a correre la maratona sotto la soglia di 2h5’ a Berli-
no nel 2003. Anche Stefano Baldini (campione olimpico ed 
europeo), Mo Farah (quattro volte campione olimpico,  
sei volte mondiale e sei europeo), Moses Tanui (due volte 
campione del mondo e detentore del record mondiale), 
Salah Hissou (campione del mondo e medaglia olimpica) e 
Francesco Panetta non hanno mai vinto la BOclassic. Al 
contrario di quanto è riuscito all’ucraino Sergej Lebid, che 
per cinque volte è salito in cima al podio nel suo “salotto”. 

L’atleta più celebre tra le donne è Vivian Cheruiyot, che 
oltre all’oro olimpico ha vinto anche 5 titoli mondiali. Con 
quattro trionfi detiene il record di vittorie a Bolzano l’etio-
pe Birhane Adere, che nella sua carriera ha raccolto otto 
medaglie mondiali. Complessivamente gli atleti parteci-
panti alla BOclassic hanno vinto più di 330 medaglie ai 
principali eventi internazionali. 

Sergey Lebid 
Stefano Baldini

Alberto Cova (r.) 
Gianni Demadonna (l.) 

Christian Leuprecht
(Sieger des Jugendlaufs - 
vincitore gara giovanile) 
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Viel Spaß beim Silvesterlauf !
Buon divertimento alla corsa di San Silvestro!

Ein besonderer Lauf verlangt nach einem 
besonderen Finale: Unser Weihenstephaner 

ist ein 
erfrischender Durstlöscher nach einem 
starken Rennen.

Buon divertimento alla corsa di San Silvestro!

Una corsa speciale richiede un � nale 
speciale: La nostra Weihenstephaner 

è un 
dissetante rinfrescante dopo una 
corsa intensa.



Sabastian Sawe, 2023 Sergey Lebid, 1999, 2001–2004 Dawit Seyaun, 2021
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Rekorde, Rekorde, 
Rekorde

Nach fast 50 Jahren Jahren BOclassic Südtirol gibt es  
natürlich über zahlreiche Rekorde zu berichten. So ist 
Sergey Lebid Rekordsieger beim Bozner Silvesterlauf, den 
der Ukrainer gleich fünf Mal in seiner Karriere gewinnen 
konnte (1999, 2001-2004). Lebid hält auch den Rekord was 
die Anzahl der Siege in Serie angeht, nämlich deren vier. 
Viermal hat hingegen die erfolgreichste Frau am Walther-
platz insgesamt triumphiert: die Äthiopierin Birhane  
Adere gewann 1997, und dann die Ausgaben von 2002 bis 
2004. 

Die schnellste Zeit, die je bei den Frauen erzielt wurde, 
geht indessen auf das Konto von Dawit Seyaum aus  
Äthiopien. Die zweimalige BOclassic-Siegerin bewältigte 
die 5 Kilometer im Jahr 2021 in 15.22 Minuten. 

Die Rekordzeit der Männer ist hingegen noch keine 365 
Tage alt. Am 31. Dezember 2023 bewältigte der Kenianer 
Sabastian Sawe die 10 Kilometer in 28.00 Minuten und 
war damit zwei Sekunden schneller als der bisherige  
Rekordhalter Phillimon Hanneck aus Simbabwe im fernen 
1991. Über 30 Jahre bissen sich Topstars wie Muktar Edris, 
Paul Tergat, der viermalige BOclassic-Sieger Edwin Soi,  
ja sogar der legendäre Mo Farah vergeblich die Zähne  
aus – bis Sabastian Sawe kam, sah und die Bestmarke  
unterbot

Die erfolgreichste Nation beim BOclassic ist Kenia mit 
insgesamt 27 Erfolgen. Kenias Männer steuerten 13 Erfolge 
bei (Rekord), die Damen aus dem afrikanischen Land  
sogar einen mehr (Rekord). Äthiopien ist Kenia mit  
23 Siegen auf den Fersen (11 bei den Männern, 12 bei  
den Frauen). Die erfolgreichste europäische Nation  
ist Deutschland mit 16 Siegen. Für Italien reichte es  
zu immerhin sechs Triumphen. 

Record, record e  
ancora record

In quasi 50 anni di BOclassic Alto Adige vanno raccontati 
naturalmente tanti record. Per esempio, Sergey Lebid  
detiene il record di vittorie alla corsa bolzanina di San  
Silvestro, che l’atleta ucraino ha vinto cinque volte in  
carriera (1999, 2001-2004). Lebid detiene anche il record 
di vittorie consecutive, ossia quattro. Per quattro volte, 
invece, ha trionfato l’atleta donna più vincente in piazza 
Walther: l’etiope Birhane Adere aveva vinto nel 1997 e poi 
nelle edizioni dal 2002 al 2004. 

Il miglior tempo mai corso in campo femminile è stato  
segnato da Dawit Seyaum. L’atleta etiope, vincitrice di due 
edizioni della BOclassic Alto Adige, nel 2021 aveva corso  
i 5 chilometri in 15’22”.

Il record maschile, invece, non ha ancora 365 giorni.  
Il 31 dicembre 2023 il keniano Sabastian Sawe ha corso i  
10 chilometri in 28‘00“, impiegando due secondi in meno 
del precedente record man Phillimon Hanneck (Zimbab-
we), che deteneva il primato dal lontano 1991. Per più di 
30 anni star dell’atletica internazionale del calibro di 
Muktar Edris, Paul Tergat, il quattro volte campione della 
BOclassic Edwin Soi e addirittura il leggendario Mo Farah 
ci avevano provato senza successo. Poi è arrivato  
Sabastian Sawe e lo ha battuto.

Il Paese che vanta più successi alla BOclassic è il Kenya 
con un totale di 27 vittorie. Se gli atleti del Paese africano 
hanno ottenuto 13 vittorie (record), le atlete ne hanno  
ottenuta una in più (record). L’Etiopia è alle calcagna del 
Kenya con 23 vittorie (11 maschili, 12 femminili), mentre il 
Paese europeo con più successi è la Germania con  
16 vittorie. L’Italia ha ottenuto comunque sei trionfi. 







Pensplan Centrum
Just-for-fun
BOclassic startet wieder den Just-for-fun, einen Lauf / Spa-
ziergang ohne Wettkampfcharakter. Dabei sein ist das Mot-
to. Der Lauf / Spaziergang ist für alle Interessierten offen: ob 
Einzelläufer, Familien, Gruppen, Staffeln, Nordic Walker, 
Spaziergänger, Teilnehmer mit Kinderwagen, mit Hund 
oder was auch immer – jeder ist willkommen! Die Distanz 
ist zudem individuell: Eine Runde misst 1.250 m und kann 
im Zeitfenster von 40 Minuten beliebig oft zurückgelegt 
werden – im Laufen, Spazieren, mit Rollerskates,… 
Alle Teilnehmer erhalten ein Geschenk sowie ein Rennpa-
ket mit Produkten und Gutscheinen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt bei Anmeldungen von Einzelpersonen 30 € |  
Familien mit minderjährigen Kindern: 70 €.

Pensplan Centrum
Just-for-fun
BOclassic organizza di nuovo la gara non competitiva Just-
for-fun. Possono partecipare tutte le persone interessate, 
famiglie, staffette, persone con passeggini, con bastoncini 
Nordic Walking, con cani, … La distanza è individuale:  
un giro è lungo 1.250 m e ognuno può effettuare in  
40 minuti tanti giri a piacimento, correndo, camminando, 
con i roller skate,… 

Tutti i partecipanti ricevono un regalo e un pacco gara con 
prodotti e buoni. La quota d’iscrizione a persona è di 30 € 
| famiglie con bambini minorenni: 70 €.



21. Gara podistica  
Ladurner
Tutto cominciò con una gara podistica amatoriale. Al via, 
100 concorrenti. Era il 1975, così nacque la corsa bolzanina 
di San Silvestro, che ben presto diventò una competizione 
internazionale d’élite. Con il 2004, gli organizzatori 
hanno inserito nel programma anche la corsa amatoriale. 
La gara podistica amatoriale Ladurner si corre sulla distanza 
dei 5 km, sul percorso originale della BOclassic. Dal 2010, 
la corsa popolare è stata inserita nel Top7, il circuito che 
unisce le più importanti gare di tutto l’Alto Adige. 

Le iscrizioni possono essere effettuate online al sito  
www.boclassic.it e per il circuito Top7 al sito www.top-7.it.

21. BOclassic Ladurner 
Volkslauf
Der Bozner Silvesterlauf wurde 1975 als reiner Volkslauf 
mit über 100 Teilnehmern gestartet. Schon bald entwickel-
te er sich jedoch zu einem internationalen Rennen der 
Extraklasse. Aus diesem Grund haben die Organisatoren 
im Jahr 2004 einen zusätzlichen Volkslauf mit ins Pro-
gramm genommen. Der BOclassic Ladurner Volkslauf 
über 5 km findet auf der Originalstrecke statt. Seit 2010 
gehört der Volkslauf zur Top7-Laufserie, die die wichtigs-
ten Volksläufe Südtirols umfasst. 

Die Anmeldungen erfolgen online unter www.boclassic.it 
und für die Top7-Serie unter www.top-7.it. 

WUSSTEN SIE, DASS …

… Athletenmanager Gianni Demadonna beim 
Bozner Silvesterlauf selbst dreimal auf dem Podest 
stand? 1979 und 1983 war er Zweiter, 1985 Dritter.

SAPEVI CHE …

… il manager degli atleti Gianni Demadonna 
è salito ben tre volte sul podio: nel 1979 e nel 1983 
fu secondo e terzo nel 1985.





Volkslauf Frauen/Donne F18
1. GIOTTO MARINA............................................................17:45
2. HASELRIEDER GRETA....................................................18:01
3. SCRINZI TANJA................................................................ 18:17

Volkslauf Frauen/Donne F40
1. SOMMI GIULIA............................................................... 18:20
2. GIOMI SARAH................................................................ 18:34
3. MICHIELAN ERIKA.........................................................20:14

Volkslauf Frauen/Donne F45
1. BETTIN LORETTA.............................................................18:56
2. RABENSTEINER MARIALUISE..................................... 22:04
3. TESSARO EVELYN.......................................................... 22:33

Volkslauf Frauen/Donne F50
1. LEVATI PATRIZIA............................................................. 21:47
2. DALLAPICCOLA CRISTINA............................................21:56
3. THALER KAROLINA ROSA...........................................22:07

Volkslauf Frauen/Donne F55
1. LORENZANI MIRKA....................................................... 22:35
2. BRUGNA DORIS.............................................................23:09
3. RIGONI MINA.................................................................. 23:13

Volkslauf Frauen/Donne F60
1. GAGLIARDI PAOLA.........................................................22:12
2. HUBER ANGELICA.........................................................22:46
3. SAVIO MARINA.............................................................. 24:15

Volkslauf Frauen/Donne F65
1. MICHELOTTI GIANNA................................................... 31:02

Volkslauf Frauen/Donne 70
1. PATTIS ROSA...................................................................26:47

Ergebnisse | Risultati 31.12.2023

Volkslauf Männer/Uomini M18
1. REITERER ANDREAS....................................................... 15:25
2. ZANELLA OSVALDO.......................................................15:30
3. ANGILELLA DAVIDE.......................................................15:50

Volkslauf Männer/Uomini M40
1. BERTAGNOLLI FEDERICO.............................................. 17:32
2. EISENSTECKEN MARC................................................... 17:38
3. ASTORINO GABRIELE....................................................17:50

Volkslauf Männer/Uomini M45
1. LERCHER KARL................................................................ 17:38
2. TARTARI ALFREDO.........................................................17:39
3. KINZNER JUERGEN........................................................ 17:40

Volkslauf Männer/Uomini M50
1. MAIRHOFER MARTIN.....................................................16:58
2. GENTILE FABRIZIO........................................................ 17:20
3. MAIR HELMUTH............................................................. 17:32

Volkslauf Männer/Uomini M55
1. PINAMONTI ADRIANO..................................................17:36
2. BARUFFI ANDREA.......................................................... 18:35
3. PANELATTI LUCA...........................................................19:00

Volkslauf Männer/Uomini M60
1. PAZELLER HELMUT....................................................... 20:02
2. HUBER PETER................................................................. 20:33
3. PIRCHER ANDREAS.......................................................20:59

Volkslauf Männer/Uomini M65
1. ROSSI MARTINO........................................................... 20:46
2. RIEDER SIEGFRIED........................................................20:58
3. KOEHL KONRAD............................................................22:28

Volkslauf Männer/Uomini M70
1. SCHWARZ HEINZ........................................................... 23:36
2. BOTTONELLI GIANCARLO...........................................23:57
3. MERIGHI SIRIO.............................................................. 24:15

|  39





Trofeo giovanile Raiffeisen
Le gare giovanili del Trofeo Raiffeisen hanno una tradizio-
ne quasi pari a quella della BOclassic Alto Adige. Quest’an-
no, infatti, ne andrà in scena la 42esima edizione. E anche 
per questo appuntamento sono attesi 200 campioncini
provenienti da tutta la provincia, ma anche da altre regioni
d’Italia. Alla gara parteciperanno ragazzi e ragazze delle ca-
tegorie Under 18, Under 16, Under 14 e Under 12. A seconda
dell’età, saranno impegnati sulla distanza di uno o due giri
del percorso tradizionale della BOclassic. Il Trofeo giovani-
le Raiffeisen potrebbe essere il trampolino di lancio per il
futuro di atleti. L’esempio che dovranno seguire è quello
di Christian Leuprecht, che vinse la corsa giovanile per la
prima volta nel 1986 e, dopo essersi laureato campione
europeo Juniores, nel 1990 riuscì anche a salire sul gradino
più basso del podio della gara Elite. Che il livello delle gare
giovanili Raiffeisen sia particolarmente alto lo dimostra 
anche la storia di Silvia Weissteiner: l’ambasciatrice della
BOclassic chiuse terza le gare Elite del 2006 e del 2011, ma
da ragazza non era mai riuscita a vincere una prova giova-
nile. Un altro esempio? Nella prima edizione, datata 1983, il
futuro campione mondiale di corsa in montagna Antonio
Molinari fu costretto ad accontentarsi del terzo posto.

Raiffeisen Jugendcup
Fast genauso alt wie der BOclassic Südtirol selbst sind die
Läufe um den Raiffeisen-Jugendcup. Heuer folgt die
42. Auflage. Erwartet werden erneut 200 Läufer aus
dem In- und Ausland. Gelaufen wird bei Buben und  
Mädchen in den Kategorien Unter 18, Unter 16, Unter 14 
und Unter 12. Die Jugendlichen müssen auf dem Rundkurs 
zwischen einer und zwei Runden absolvieren. Die Rennen 
um den Raiffeisen-Jugendcup dienen für viele als Sprung-
brett für eine spätere Karriere. Christian Leuprecht ge-
wann den Jugendcup erstmals 1986. Der einstige Junioren-
Europameister hat es 1990 als Dritter sogar auf das 
Siegertreppchen des BOclassic-Elitelaufs geschafft. Wie 
hoch das Niveau teilweise ist, beweist das Beispiel von Sil-
via Weissteiner. Die Botschafterin des BOclassic belegte 
im Elitelauf 2006 und 2011 Rang drei. Den Jugendlauf 
konnte sie allerdings nie gewinnen. Bei der ersten Auflage 
im Jahre 1983 musste sich der spätere Berglauf-Weltmeis-
ter Antonio Molinari mit Rang drei begnügen.

U12F
1. MILFAIT ELIÅiKA ANNA............................................... 04:39
2. BERTOLINI ESTER..........................................................05:05
3. GOELLER JANA............................................................... 05:12

U14F
1. FLAIM ANGELICA...........................................................04:35
2. POTAUNER LAURA........................................................04:41
3. THALER ANNA.............................................................. 04:50

U16F
1. EGGER LEA SOPHIE...................................................... 09:36
2. WALLISCH LINA............................................................ 09:54
3. RIGAMONTI GAIA.........................................................10:02

U18F
1. GHIRARDELLO PICHLER EMMA................................ 09:05
2. GIANNINONI MARTA.................................................. 09:07
3. WILD JANINA...................................................................10:14

Raiffeisen Youth Cup 2023 | Winner
U12M
1. LACICERCHIA DAVIDE..................................................04:21
2. BACHER IVAN................................................................04:40
3. DANZI JAN......................................................................04:41

U14M
1. LONGO EDOARDO....................................................... 04:03
2. KNOLL MORITZ............................................................ 04:07
3. MARSCHALL LAURIN....................................................04:10

U16M
1. PEDO LEO.......................................................................08:46
2. DANZI LEO..................................................................... 08:49
3. SPARAPANI LORENZO..................................................08:56

U18M
1. FARINA TOMMASO.......................................................07:50
2. TREVISAN ALESSANDRO.............................................07:56
3. ZINGERLE DAVID...........................................................07:59
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Läufer Club Bozen Raiffeisen
Der Amateursportverein Läufer Club Bozen ist Trägerverein 
des Internationalen Silvesterlaufs BOclassic und gehört zu 
den traditionsreichsten Sportvereinen in Südtirol –  
seit über 50 Jahren. 

Wir stehen für erfolgreiche Sportarbeit in den Disziplinen 
Leichtathletik und Triathlon und unterstützen unsere jun-
gen und erwachsenen Mitglieder das ganze Jahr über 
beim regelmäßigen Trainieren. Am Coni-Sportplatz in 
Haslach und in verschiedenen Trainingsstätten in Bozen 
bieten wir Trainingsmöglichkeiten an sechs Tagen wö-
chentlich. Auch für den erwachsenen Hobbysportler hält 
der Läuferclub Bozen mit verschiedenen Zirkeltrainings, 
Lauftrainings und Schwimmmöglichkeiten bis zu 5 Mal 
wöchentlich ein großes Angebot bereit. Für Anfänger bie-
ten wir genügend Trainings- und Austauschmöglichkeiten, 
um die Sportarten kennenzulernen.

Neben dem erfolgreichen Internationalen Silvesterlauf 
BOclassic organisieren wir weitere hochklassige Sportver-
anstaltungen für Kinder und Erwachsene: „Ironkid Südti-
rol“, „Nikolauscross Südtirol“ und das Leichtathletikmee-
ting „Stadt Bozen Südtirol“.

Unsere Trainingsangebote finden Sie auf der Homepage. 
Mehr Infos erhalten Sie via Email info@lcbozen.it oder im 
Internet unter www.lcbozen.it.

L’associazione dilettantistica Läuferclub Bozen è organiz-
zatrice della gara internazionale di San Silvestro BOclassic 
ed è una tra le società sportive altoatesine di maggiore  
tradizione – da oltre 50 anni.

Läufer Club Bozen sostiene i propri tesserati per tutto il 
corso dell’anno con costanti sessioni di allenamento per 
l’atletica e il triathlon (pista, circuiti, bici, nuoto e corsa)  
e si impegna particolarmente nella cura del settore 
giovanile. Anche nel settore amatoriale sostiene i suoi 
iscritti offrendo molte possibilità per la preparazione  
tecnica nell‘ atletica leggera e nel triathlon fino a sei volte 
la settimana. Le nostre diverse strutture si trovano tutte a 
Bolzano; il Campo Coni ad Aslago è il nostro centro 
dell`atletica leggera. 

L̓ASD Läufer Club Bozen oltre alla BOclassic organizza altri 
eventi come Ironkid Alto Adige, Cross di San Nicolò Alto 
Adige e la gara di atletica leggera „Meeting Citta Bolzano“.

Ulteriori informazioni sull’attività della società al sito
www.lcbozen.it oppure email info@lcbozen.it

Impressum: © BOclassic 2024, Texte: Sportissimus, Alberto Stretti, Markus Kaserer; Fotos: © Foto Mosna, Manfred Mair, Läufer Club Bozen Raiffeisen, Arno Klammer;   
Stadtplan: Verkehrsamt der Stadt Bozen; Druck: werbewerk



O�cial partner

Via A.-Hofer-Straße 3
39100 Bozen/Bolzano
www.lcbozen.it

www.boclassic.it
http://www.facebook.com/boclassic3112 | http://twitter.com/boclassic

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und Gönnern:
Ringraziamo i nostri sponsor e sostenitori:

Medienpartner · Mediapartner

Hauptsponsor · Sponsor u�ciale

Sponsoren · Sponsor

Produktsponsoren · Sponsor prodotti

SANTA MARGHERITA

LOGO PANTONE 

SC silvia.citterio@robilant.it  

KETTMEIR

27 11 2017

PANTONE 124C PANTONE 2738C
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www.raiffeisen.it

Sport ist Leidenschaft, Teamgeist 
und Begeisterung.
Wir unterstützen den Sport in Südtirol, weil 
er Menschen zusammenbringt und inspiriert, 
Großes zu leisten. Gemeinsam fördern wir 
Talente und erleben unvergessliche Momente. 

Lo sport è passione, spirito di 
squadra ed entusiasmo.
Sosteniamo lo sport in Alto Adige, perché 
unisce le persone e le ispira a raggiungere 
grandi traguardi. Insieme promuoviamo i 
talenti e condividiamo momenti indimenticabili.

Più vicini, più 
coinvolgimento.

Nähe lässt uns 
mitfiebern.


